

Datum 	Gottesdienst zur Segnung von Schwangeren	Stand vom NN
Vorüberlegungen
Eingeladen sind alle, die ein Kind erwarten.
Im Gottesdienst werden Themen aufgegriffen, die während einer Schwangerschaft wichtig sein können. Das noch ungeborene Kind wird gesegnet; dazu legt sie und/oder andere Personen (Vater, Partnerin, Geschwisterkind …) die Hände auf den Bauch, während der Segenstext gesprochen wird.
Gut ist es, wenn an 1-2 Stellen im Gottesdienst interaktive Gestaltungselemente eingebaut werden. Diese müssen jeweils den Möglichkeiten angepasst werden, besonders wichtig sind sie bei online-Formaten (zoom, Live-Stream, Video).
Die Gottesdienste können sowohl online als auch als öffentliche Veranstaltung in einer Kirche gefeiert werden. Auch ein Ort im Freien kommt in Frage.
Vermutlich werden viele der Teilnehmenden nur selten einen Gottesdienst besuchen und mit dem „üblichen Ablauf“ nicht vertraut sein. Deshalb mag es hilfreich sein, am Anfang einen kurzen Überblick zu geben und bei Gottesdiensten mit Präsenz ein Lied- oder Programmblatt auszulegen. Wird ein solches Blatt gedruckt, empfiehlt es sich, Internet-Adressen oder 
Telefonnummern lokaler Beratungsstellen und z.B. „Taufspruch.de“ mit aufzunehmen.
Bei der Gestaltung des Raumes bzw. bei der Auswahl der Orte für einzelnen Szenen ist es gut, sowohl die „Atmosphäre des Heiligen“ einzufangen, als auch Vertrautes aus dem Alltag werdender Eltern aufzunehmen. Dazu könnte gehören, dass jemand vom heimischen Sofa aus zugeschaltet ist, es könnte ein Sofa oder eine Gesprächsgruppe in der Kirche stehen; oder auch einen Einspieler aus einer Küche, einem Einrichtungshaus usw. aufgenommen werden („Ich bereite alles vor“).
Musik
Begrüßung
Überblick über den GD-Ablauf
Vorstellen der Aktiven
Interaktive Formen
· Chat (online)
· Farbige Jongliertücher verteilen, sich gegenseitig 
zuwinken
· Bestimmte Gruppen winken oder mit den Füßen stampfen lassen 
(Wer noch Schuhe zubinden kann; wem richtig schlecht war; wer schon einen Namen für das Baby hat …)
· Orff-Instrumente an Schwangere verteilen; damit 
grüßen, anschließend einen Chor daraus dirigieren; 
wer kein Instrument hat, beteiligt sich mit Body-
Percussion
Liturgischer Gruß 
(kann auch am Beginn der Begrüßung stehen; für Menschen, die mit Gottesdiensten nicht vertraut sind, kann es einladender wirken, mit einer persönlichen Begrüßung zu beginnen.)
· Im Namen Gottes sind wir hier.
Im Namen der Kraft, die Leben schafft,
die Leben erhält,
und die Leben verwandelt.
Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. Amen.
Lied/Musik
Hinführung
Persönliche Statements zu Schwangerschaft / Jahreszeit / Thema
Interaktive Formen? (wie Begrüßung)
Einspielfilm
Eingangsbesinnung / Gebet
Lesung
Lied/Musik
Predigt – Anspiel – Bildbetrachtung
Segnung des ungeborenen Kindes
· Die Schwangere legt ihre Hand auf den Bauch und segnet ihr Kind, dabei spricht sie der Pfarrer:in /Seelsorger:in Zeile für Zeile nach; am Ende zeichnet sie ein Kreuz auf den Bauch.


Gott segne dich, mein Kind. …
Gott behüte dich …
und lasse dich wachsen und stark werden. …
Gottes Engel mögen dir auf die Welt helfen …
und dich durch dein ganzes Leben begleiten. …
So segne dich Gott, …
der  †  Vater, der Sohn und der Heilige Geist.
Amen. …
· Die Schwangere legt ihre eigene Hand auf den Bauch und segnet ihr Kind, während die Pfarrer:in /Seelsorgerin spricht:
Gott segne dich, mein Kind.
Gott behüte dich und lasse dich wachsen und stark werden.
Gotte gebe dir Gesundheit und Lebenslust,
offene Augen, wenn es so weit ist;
ein fröhliches Lachen
und Mut für alles, was vor dir liegt.
Gott segne dich in mir.
Gottes Engel mögen dir auf die Welt helfen
und dich durch dein ganzes Leben begleiten.
Gott segne dein Leben
an allen Tagen – im Dunkel und im Licht,
in Freude und in Sorge,
in der Zeit und bis in die Ewigkeit.
Gott schenke dir Glaube, Hoffnung und Liebe,
die Liebe ist die Größte von ihnen.
Sie soll dich immer, immer begleiten.
So segne dich Gott,
die Schöpferin allen Lebens, der Erlöser von Angst und Tod und die Kraft des Heiligen Geistes.
Amen.
Lied/Musik
Ansagen
· Kollektenzweck
· Beratungsangebote
· Hinweis auf Wohnort-Pfarramt für Seelsorge oder Taufe
· Dank an alle Mitwirkenden/Gastgeber:in/ 
Sponsoren
Dank- und Fürbittengebet
Interaktive Formen:
· Chat (online)
· Gebetbuch schon am Eingang bereitlegen – Gebete daraus vorlesen, Raum lassen für weitere Gebete.
· Austausch in Kleingruppen; Kerze dafür anzünden, nach vorne bringen.
· Liturg:in sammelt Gebetsanliegen auf Zuruf, zündet Kerzen dafür an, fasst sie in einem spontanen Gebet zusammen.

· Gebetsruf (gesungen oder gesprochen) nach jedem Dank/jeder Bitte.
· Freies Gebet mit Kerzen anzünden; ausgesprochene und unausgesprochene Gebete möglich.
Vaterunser
Segen
Musik


Beispiel für einen Gottesdienst als Film: 
https://www.youtube.com/watch?v=z2juNmsaoLM
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